
 

 

 
 

Kundeninformation 

„Mai 2026“ 
 

 
Liebe TT-Kunden, 
 
 
mit der heutigen Kundeninformation möchten wir Sie über unsere aktuellen neuen Projekte 
informieren. Es gibt so einiges neues zu berichten…. 
 
Doch wie gewohnt zunächst ein kleiner Rückblick. Wir hatten als eines unserer letzten 
Modelle den Schwerlastwagen mit den Robur – Karossen und der Parole angeboten. Hier 
konnten wir wegen der begrenzten Menge der Zulieferteile jedoch nur eine kleine Serie von 
50 Modellen fertigen. Das Ergebnis sprach eine ganz eindeutige Sprache: Innerhalb 
kürzester Zeit war diese Serie restlos ausverkauft. Wir haben eine Warteliste angelegt und 
diese wurde von Tag zu Tag länger.  
 
Was nun? Wir haben unser möglichstes versucht hier noch einmal eine weitere Serie 
aufzulegen. Das war allerdings nicht ganz so einfach, denn auch hier standen nicht alle 
verfügbaren Grundmodelle zur Verfügung. Wir wollen auch beim Schwerlastwagen nicht 
einfach ein „Serienmodell von der Stange“ verwenden – es sollte schon eine andere Optik 
bieten. Daher haben wir uns auch an anderen Vorbildern orientiert. Bei unseren in den 
letzten Jahren erschienenen Militärtransporten haben wir einen Teil der Fahrzeuge gealtert 
und/oder die Fahrzeug – Beschriftungen unkenntlich gemacht. Dieses war damals bei 
einigen Bahntransporten üblich, um z.B. auch Wagenumläufe / Bereitstellungen ebenfalls so 
gut wie möglich zu tarnen beziehungsweise zu verschleiern. Hier kommen wir nun wieder zu 
unserem Robur – Fahrzeugen. Von den Kunden wurde „auf jeden Fall“ unsere Gestaltung 
mit dem ROBUR – Schriftzug und der Planerfüllung“ gewünscht. Das war also schon einmal 
gesetzt und auch problemlos möglich. Bei der neuen Ladung können wir nun 
Kastenwagen statt der Busse anbieten. Jeder Wagen erhält ein Modell mit und ein 
Modell ohne Fenster. Die Farbe der Ladung kann bei dem Modell varieren. 
 
Allerdings wollten wir keinen „normalen“ = nackten Wagen verwenden, damit sich das Modell 
von der ersten Serie unterscheidet. Daher sind wir in unserer kleinen TT-Modellbahnwelt nun 
davon ausgegangen, dass der Schwerlastwagen kürzlich noch im Militärverkehr gelaufen ist 
und nun für eine neue Beladung vorgesehen ist. Wir haben Quartalsende bei der 
Reichsbahn und alle Direktionen müssen den Berichtspflichten im Rahmen der „Kampfaktion 
Güterwagen“ nachkommen. Diese Initiative basierte in der 1980er Jahren in der damaligen 
DDR auf den Ideen eines Neuerer – Kollektives, um im sozialistischen Wettbewerb den 
Wagenumlauf und damit die Kapazitäten zu steigern. Dazu mussten „freie“ Wagen ebenso 
gemeldet werden wie auch der Bedarf. Im Ergebnis wurden dann z.B. zwischen den 
Direktionen ganze Züge mit Güterwagen „verschoben“, damit man in der eigenen 
Zuständigkeit der Wagenwirtschaft mindestens auf eine Planerfüllung, besser aber auf eine 
Planübererfüllung verweisen konnte. Betrieblich war die zentrale Wagenlenkung sicherlich in 
einigen Bereichen ganz sinnvoll, aber es gab eben auch einige Nachteile… 



 

 

In unserer TT-Modellbahnwelt gehen wir nun also davon aus, dass unser NVA Militärzug für 
den Truppenübungsplatz Nochten bestimmt war und im dortigen Betriebsbahnhof 
Weißkeißel entladen wurde.  
 

 

 
 

 

 

 
Im Rahmen einer Fotozug – Veranstaltung mit der 52 8131-6 wurde am 06.09.2014 auch 
der Betriebsbahnhof Weißkeißel befahren. Dieser liegt mitten im Sperrgebiet und ist nicht 
öffentlich zugänglich. Eigens für diese Veranstaltung wurde von der Bundeswehr - 
Standortverwaltung eine Ausnahmegenehmigung erteilt und die Teilnehmer durch die 
Feldjäger zum Betriebsbahnhof eskortiert. 

  

 
Die Leerwagen wurden dann als „frei“ gemeldet und zur erneuten Beladung nach Zittau 
gefahren. Da steht er nun – der Wagen; allerdings noch mit zum Teil unkenntlich gemachter 
Beschriftung und betriebsverschmutzt. So könnte es seinerzeit ausgesehen haben und 
genau diese Situation möchten wir aufgreifen. Unser Nachfolgemodell wird daher eine völlig 
andere Optik bieten!             

Einzelwagen „Fahrzeugtransport Robur – II“ 

DR Epoche IV, beiliegende Parole zur Selbstmontage,  

z.T. übermalte Beschriftungen, leicht gealtert, neue Ladung  

Artikelnummer St20394 ; 59,90 EUR ; Auflage 40 Stück 

 

Produktinfo: Das Wagen – Grundmodell stammt von der Fa. Schirmer TT Modelleisenbahn, 
wurde aber gealtert. Das Ladegut stammt aus der Fertigung der Fa. Auhagen und wurde in 
unserer Werkstatt umlackiert. Die Schilder liegen zur Selbstmontage mit bei. Die Auflage 
beträgt 40 Modelle. Dieses Modell ist nur bei der Fa. Wiemo erhältlich! 

 



 

 

 +  +   

 

    

 

Hinweis: Die beiliegenden Schilder liegen zur Selbstmontage mit bei!  

 

 Die Auslieferung der Modelle erfolgt in der Reihenfolge der Bestelleingänge. 

Wegen der begrenzten Kapazitäten der Zulieferteile stehen allerdings aktuell 

nur für 40 Wagen zur Verfügung.  

 

Die neuen Modelle aus dem TBV: 
 
 

 
 

In den letzten Kundeninformationen haben wir Ihnen aus Modelle aus dem Thomas Bradler 
Verlag mit angeboten. Davon sind noch weiterhin einige Modelle erhältlich. Schauen Sie 
einfach einmal in unseren Onlineshop unter www.wiemo.com , dort finden Sie die noch 
lieferbaren Artikel. 
 
Für weitere Informationen finden Sie dort auch die letzten, älteren Kundeninformationen. 
Darin können Sie auch Hintergrundinformationen zu den Modellen bekommen und sich über 
den Einsatz der Modelle informieren. Für Rückfragen stehen wir Ihnen natürlich auch gerne 
per Mail oder telefonisch zur Verfügung! 
 
Die neuen Modelle aus dem TBV stehen wieder unter dem Thema „Bahndienstfahrzeuge“ 
und decken einen sehr interessanten Bereich ab. Zunächst ist hier ein brauner, 2-achsiger 
Schlackewagen der DR in der Epoche III mit einer Schlackeladung zu nennen. Dieser kann 
in Bahnbetriebswerken zum Einsatz kommen. Es ist aber auch möglich, diesen z.B. in 
größeren Bahnhöfen und sonstigen Dienststellen für die Schlacke der damals üblichen 
Hausbrandversorgung zu nutzen. 
 
Hinzu kommen noch zwei Set-Angebote mit grün lackierten Bauzugwagen. Auch hier wird es 
ein Set für die Epoche III und ein weiteres für die Epoche IV der DR geben. Diese beiden 
Sets passen inhaltlich natürlich zu den bisherigen Sets aus dem Bradler – Verlag, aber auch 
zu den früheren Angeboten der anderen TT-Hersteller. Bitte beachten Sie, dass es sich 
hierbei um Einmalauflagen handelt! Wenn weg – dann weg…  
 

 

http://www.wiemo.com/


 

 

„Schlackewagen mit Ladung“ 

DR, Epoche III in brauner Lackierung 

Artikelnummer TB25141 ; 35,90 EUR  

 

 
Die Schlackewagen waren die unentbehrlichen Helfer in jedem Dampflok-Bahnbetriebswerk. Im 
Bereich der Behandlungsanlagen fiel jede Menge Schlacke an, die dort aber nicht liegenbleiben 
konnte. Die Schlacke wurde dann mit diesen extra dafür gekennzeichneten offenen Güterwagen an 
andere Stellen im Bahnhofsgelände gefahren und dort entleert. Diese Wagen gab es dabei nicht nur 
in den Groß-Bw sondern auch in kleineren Dienststellen. Wir haben von diesem Exklusiv-Modell 
nur einige sehr wenige Wagen. Die Lieferung erfolgt nur solange der Vorrat reicht. 

 

 

 

„Bauzugwagen - Set“, bestehend aus zwei Wagen 

DR Epoche III in grüner Lackierung 

Artikelnummer TB25143 ; 88,50 EUR  

 

 
Dieses Set beinhaltet einen typischen und einst weit verbreiteten Wohnwagentyp mit 
Reisezugwagenfenstern, Bühne, Stirnwandtür, Dachlüftern und Ofenabzugsrohr. Beigestellt ist ein 
Kohlevorratswagen für Dienstkohle, mit dem dieser Wagen (und weitere) beheizt wurden. 

 
 



 

 

„Bauzugwagen - Set“, bestehend aus zwei Wagen 

DR Epoche IV in grüner Lackierung 

Artikelnummer TB25144 ; 89,90 EUR  

 

 
Dieses Set beinhaltet einen Waschwagen mit Reisezugwagenfenstern, Bühne, Stirnwandtür, 
Dachlüftern und Ofenabzugsrohr. Das zweite Modell ist ein Gerätewagen (ex Kassel) für den 
Transport von Arbeitsgeräten. Die seitlichen Schiebetüren des Gerätewagens lassen sich öffnen. 

 

 

Achtung – Erinnerung an unsere drei 64er: 

Bitte den Vorbestell - Termin beachten!! 
Wir haben vor längerer Zeit zwei Modelle der Schirmer Baureihe 64 als Sonderauflage 
angeboten. Darunter war eine Lok nach DR und eine weitere Lok nach DB – Vorbild. Beide 
sind längst ausverkauft, aber es gibt noch immer Bedarf an den beiden Loks. Auch unsere 
„Strichliste“ zu den Nachfragen einer Neuauflage wurde und wird immer länger…. 

Nun haben wir noch einmal Kontakt mit der Firma Schirmer aufgenommen, um uns zum 
Stand der Baureihe 64 zu erkundigen. Bekanntlich wird sich ja die Firma Schirmer aus 
Altergründen in absehbarer Zeit aus dem Markt zurückziehen. Erste Modelle sind  
inzwischen auch an die Firma Hädl abgegeben worden. Wir konnten hier eine Übereinkunft 
erzielen, dass wir noch einmal eine Serie der „64er“ in Auftrag geben können. 

Vorab aber einige Worte zu der Lok: Dieses Lokmodell wurde bereits in diversen Varianten, 
Epochen und Beschriftungen gefertigt. Bedingt durch die Konstruktion sind allerdings zu 
künftigen Modellen enge Grenzen gesetzt. Das betrifft vor allem einige optische Merkmale 
wie z.B. den Aufsatz auf dem Dach, die Ausführung der Wasserkästen (= Nietreihen, Form) 
oder die nur als Speichenradsatz zur Verfügung stehenden Vor- und Nachlaufradsätze. Auch 
die Rauchkammertür mit dem angespritzten Handrad ist hier bei einer möglichen DB 
Variante der Epoche IV zu nennen. Diese Umstände lassen leider eine vollständige 1:1 
Umsetzung einiger, sehr interessanter Vorbilder nicht zu. Sie kennen uns und unsere 
Vorstellung der Modelle – daher sprechen wir das hier & jetzt auch offen und ehrlich an. Der 
Großteil unserer Kunden fährt „das was gefällt“ und nutzt vor allem die vielen in der letzten 
Zeit erschienenen neuen Güter- und Personenwagen zur Zugbildung. Gerade die Baureihe 
64 ist hier vor allem für kleine Anlagen oder den Dienst auf Nebenbahnen unverzichtbar.  



 

 

Wir können aktuell nicht absehen, ob und wann ggf. eine Neukonstruktion der Lok auf den 
Markt kommt. Andererseits ist es auch völlig offen, in welchem Umfang das Schirmer Modell 
künftig (noch?) zur Verfügung stehen wird. Um das realistisch zusammenzufassen: Wir 
„müssen“ aktuell mit diesem Modell in der Version arbeiten, die auf Grundlage der 
vorhandenen Spritzgussformen und der vorhandenen Baugruppen zur Verfügung steht.  

 

Was das für das Modell bedeutet, das möchten wir hier auch klar & deutlich aufzeigen. Wir 
haben zwei Modelle einer Baureihe 64 der DR Epoche IV ausgewählt. Diese werden jeweils 
als Grundmodelle Verwendung finden und es werden -soweit das möglich ist- auch die 
Grunddaten z.B. zur Beheimatung ff. übernommen. Das dabei durch den vorhandenen 
Baukasten des TT-Grundmodells Abweichungen z.B. bei der Ausführung der Vor- / 
Nachlaufradsätze, bei den Wasserkästen usw. unumgänglich sind, das ist uns bekannt und 
das möchten wir daher auch hier ausdrücklich erwähnen. Es steht allerdings auch jedem 
TT-Bahner frei, hier später eigenständig tätig zu werden. So könnten z.B. die 
Speichenradsätze vom Vor- / Nachläufer durch Scheibenradsätze ersetzt werden. Von der 
Firma Tillig stehen hier z.B. Ersatzteile der Baureihe 86 zur Verfügung und auch von der 
neuen Roco 86 wird sicherlich etwas zu erwarten sein.  

Dafür haben wir aber unsere Modelle von der Optik noch deutlich aufgewertet. So sind einige 
Zusatzdrucke wie z.B. teilweise die Warnschilder zum Dosieren unter Fahrleitungen / kein 
Trinkwasser, der Lunin – Wimpel oder umrandete Schilder der Loknummer hinzugekommen. 
Alles das hatten wir ja bereits bei unserer damaligen Reichsbahn – Lok der Baureihe 64 
umgesetzt und das ist bei den Kunden hervorragend angekommen. Daher wollten wir dieses 
auf jeden Fall auch wieder berücksichtigen. 

Was noch hinzugekommen ist, das war und ist der Wunsch zu Aufschriften auf der Lok, 
genauer gesagt auf dem Wasserkasten. Anlässe bieten sich hier natürlich viele, aber nicht 
alles lässt sich auch verkaufen. Daher wollten wir regionale Wünsche z.B. zu einem 
ortsgebundenen Jubiläum vermeiden. Auch regionale sprachliche Bezüge wie z.B. in 
sächsisch sollten hier nicht umgesetzt werden. Wir haben uns daher für eine relativ 
„neutralen“ Beschriftung entschieden. Aber sehen Sie selber.   

Zusammenfassung der neuen Sonderserie: Entweder so – oder gar nicht…. 

 Bitte beachten Sie folgenden Hinweis: Wir können die Stückzahlen der benötigten 
Modelle im Vorfeld kaum abschätzen. Daher werden wir alle drei Varianten nur zur 
Vorbestellung anbieten. Die Modelle werden dann nur in der Auflagenhöhe gefertigt, 
für die auch entsprechende Vorbestellungen vorliegen. Wenn Sie hier Interesse 
haben, dann beachten Sie bitte auf jeden Fall den Bestellschluss am 30.05.2026! 
Die Auslieferung der Modelle ist für das dritte Quartal 2026 geplant.  

 Es wird hier definitiv keine Nachfertigungen oder Nachauflagen zu den Modellen 
geben. Es ist also die einmalige Chance für die Umsetzung als TT-Modell. 

 

Als erstes Modell haben wir mit der 64 1015-3 eine Lok der Baureihe 64 in der klassischen 
schwarz/roten DR Lackierung ausgewählt. Diese kommt dem Schirmer – Modell von der 
Optik recht nahe, lediglich beim Nachlaufradsatz müsste hier eigentlich statt dem 
Speichenradsatz ein Scheibenradsatz verbaut sein. Dieses -wir hatten es ja bereits kurz 
angesprochen- ist uns aus produktionstechnischen Gründen leider nicht möglich. Wir bitten 
hier um Verständnis und möchten daher noch einmal vorschlagen, hier ggf. mit einem 
Radsatz der Tillig 86 eigenständig einen Umbau vorzunehmen. Unsere Lok soll sich von der 
Optik etwas von anderen Modellen z.B. durch eine weiß umrandete Loknummer sowie die 
Beschilderung „Nicht unter Fahrleitungen dosieren“ und „kein Trinkwasser“ unterscheiden.   



 

 

Die Vorbildlok wurde unter der Fabriknummer 10508 im Jahre 1928 von der Hannoverschen 
Maschinenbau AG (Hanomag) gebaut. Für die von uns ausgewählte Modellumsetzung 
haben wir uns für die letzte Einsatzperiode in der damaligen Reichsbahndirektion 
Magdeburg und dem Bahnbetriebswerk Halberstadt entschieden. Hier hat die Lok dann 
auch ihren aktiven Einsatz beendet. Sie wurde am 08.02.1974 z-gestellt und am 14.02.1974 
ausgemustert. Mitte 1974 erfolgte dann die Zerlegung der Lok. 

Für die Strecken rund um Magdeburg sowie das Bahnbetriebswerk Halberstadt war die 
Baureihe 64 sehr gut geeignet. Die Loks waren in beiden Fahrtrichtungen für eine identische 
Geschwindigkeit zugelassen und zudem auch sehr „spurtstark“. Hier gab es seinerzeit auch 
noch sehr viele Nebenstrecken, auf denen die „64er“ zunächst noch mit Abteilwagen und 
Donnerbüchsen, später dann mit Rekowagen im Einsatz standen. Aber auch der Güterzug- 
und Bauzugdienst ist zu erwähnen. Gerade im Güterverkehr gab es mit den unzähligen 
Gleisanschlüssen, Ladestellen und Unterwegsbahnhöfen immer eine entsprechende 
Tonnage. Zu erwähnen sind hier in der Börde – Region aber auch die Saisonverkehre. 
Insbesondere die Abfuhr von Zuckerrüben für die örtlichen Zuckerfabriken bescherte 
regelmäßig ab September entsprechende Sonderleistungen.  

Ein Tipp hierzu: Wir hatten ja bereits eine mehrteilige Serie zu unseren „Rübenzügen“ 
mit Wagen verschiedener Hersteller angeboten. Auch bei der Fa. Tillig sind in den 
letzten Jahren diverse Modelle auf Basis vom neuen „E-Wagen“ erschienen. Dazu 
kommen z.B. auch noch die zahlreichen Werbewagen zu den diversen ehemaligen 
DDR – Betrieben aus der Region Magdeburg; diese Serien werden ja auch weiterhin 
durch neue Modelle ergänzt… 

 

    Schirmer  st30176 – Dampflok 64 1015-3 , DR, EP IV   

unser Preis 279,90 EUR 

 

 

Die Abbildung zeigt die Dekovorlage der Firma Schirmer Modelleisenbahnen. Bitte 
beachten: Die Loknummer / Beschriftung ist noch nicht angepasst! 

 

 



 

 

Unsere zweite 64er der DDR Reichsbahn- 

gleich zwei Modelle zum Thema „Abschied“ 
 

Wir hatten es ja bereits angekündigt, unser zweites Modell soll sich nun den Themen 
„Verkehrsträgerwechsel“ und „Abschied“ widmen. Hier haben wir uns ganz bewusst nicht für 
„eine“ Lok oder „ein“ Thema entschieden.  

In Anlehnung an mehrere Vorbilder haben wir hier zwei Versionen für Sie vorbereitet, die 
relativ neutral gehalten sind. Der große Vorteil ist hier, dass Sie diese auf mehreren Strecken 
und in mehreren Regionen einsetzen können. Auch unser Grundmodell ist dementsprechend 
in Anlehnung an mehrere Dampfloks der Baureihe 64 nachgestaltet. Auch hier ganz konkret: 
Wir haben von der verwendeten Lok lediglich die Fahrzeugnummer und die Grunddaten 
übernommen – die fahrzeugtypischen Abweichungen wie z.B. auch hier bei den Scheiben – 
Radsätzen bleiben unberücksichtigt!  

Hier haben wir uns mit der 64 1409-8 für eine Lok aus der damaligen Reichsbahn-
Direktion Schwerin vom Bahnbetriebswerk Wittenberge entschieden. Diese stammt aus 
dem Jahre 1936 und wurde mit der Fabriknummer 6561 von der Arnold Jung 
Maschinenfabrik gebaut. Durch die Beheimatung in Wittenberge gehörten auch hier Einsätze 
auf den dortigen Nebenbahnen zum Alltag der Lok. Auch hier standen noch längerfristig 
diverse ältere Personenwagen – Bauarten im Alltagsdienst. Die Lok wurde beim Vorbild ab 
15.08.1971  „z-gestellt“, zum 26.01.1972 ausgemustert und schließlich ein Jahr später im 
Februar 1973 zerlegt um dem Rohstoffkreislauf zugeführt zu werden. 

Die Dekoration der Lok und unsere 

Zusatzdrucke auf dem Wasserkasten 

Wir haben uns hier bei dem Grundmodell auch für eine Zusatzbedruckung entschieden. 
Dazu zählen ebenfalls wieder die farblich abgesetzten / umrandeten Lokschilder. Zusätzlich 
werden wir noch einen „Lunin – Wimpel“ zur Kennzeichnung der Lok in persönlicher Pflege 
aufdrucken. Da wir aber auch das Thema der Zusatz – Beschriftungen auf dem 
Wasserkasten hier mit aufgreifen möchten, bieten wir Ihnen zwei verschiedene Varianten auf 
dem Grundmodell der 64 1409-8 zum Thema an. Die Drucke orientieren sich an historischen 
Vorbildern, wurden aber angepasst um einem lokalen Charakter so weit wie möglich zu 
entgehen. Daher haben wir auch ganz bewusst auf ein Datum oder eine Streckenangabe 
etc. verzichtet. So können Sie diese Lok in der DR Epoche IV vom Grundsatz her „überall“ 
einsetzen. Beide Loks sind auf dem Wasserkasten auf beiden Seiten identisch 
bedruckt. Um Nachfragen vorzubeugen: Entweder der Druck „Heute mache ich hier 
Schluss…“ (Artikelnummer st30177) oder der Druck „Zur letzten Fahrt…“ (Artikelnummer 
st30178) auf beiden Seiten. Eine Lieferung der Lok ohne den aufgedruckten Schriftzug oder 
eine „Mischung“ der beiden Beschriftungen ist leider nicht möglich!   

 

Unsere drei Modelle als Fotomontage: 

 

     



 

 

Schirmer  st30177 – Dampflok 64 1409-8 , DR, EP IV 

unser Preis 279,90 EUR 

Heute mache ich hier Schluss, 

ab Morgen kommt der Omnibus 

 

                                                               Der Druck vom Flügelrad erfolgt in gold 

 

Schirmer  st30178 – Dampflok 64 1409-8 , DR, EP IV 

unser Preis 279,90 EUR 

Zur letzten Fahrt stellt nun die Weichen. Wir       

fahren bald auf andere Art drum wünsch ich        

allen gute Fahrt !  

 

Die Abbildungen zeigen die Dekovorlagen der Firma Schirmer Modelleisenbahnen auf 
Basis eines Serienmodells der DR EP IV. In den markierten Flächen wird jeweils nur 
der Zusatzdruck direkt auf dem Wasserkasten in weißer Schrift und beim oberen 
Modell zusätzlich auch noch das Flügelrad aufgedruckt. Bitte beachten Sie: Die 
weitere Beschriftung, die Loknummer usw. ist hier noch nicht angepasst und noch 
unvollständig! Dieses wird erst bei unseren späteren Serienmodellen umgesetzt! 



 

 

Das „vorletzte Wort“ 
Bitte beachten Sie den Bestellschluss für diese drei Modelle. Diese werden nur in einer 
einmaligen Auflage in Höher der eingegangenen Vorbestellungen gefertigt. Es wird keine 
Nachauflage / Nachproduktion geben. Geplante Lieferung = III. Quartal 2026. Bitte leisten 
Sie noch keine Vorauskasse! Sie erhalten rechtzeitig vor der Auslieferung eine Rechnung! 

Verbindlicher Termin für die 

Vorbestellung = 30.05.2026 

 

Das „letzte Wort“ 
 

Sofern Sie weitere Wünsche und Anregungen zu möglichen Sondermodellen haben, würden 
wir uns über einen Hinweis dazu sehr freuen. Sie müssen hier keine detaillierten 
Produktvorschläge mit Maßen, Farbangaben etc. mailen – wir sind auch für Skizzen, Fotos 
und / oder Beschreibungen sehr dankbar. Der Großteil unserer Sondermodelle stammt ja 
bekanntlich aus Ihren Vorschlägen.  

 
 

Bitte beachten Sie folgenden Hinweis:  
 

Die bei uns angebotenen Artikel sind kein Spielzeug und für Kinder unter 16 Jahren 

nicht geeignet!  Es besteht u.a. die Gefahr des Verschluckens von Kleinteilen! 

 

 Bei Abbildungen handelt es sich teilweise um Handmuster, spätere Abweichungen 

bei der Bedruckung / Lackierung / Ausführung sind möglich.  Zurüstteile liegen 

in der Regel zur Selbstmontage mit bei, bei den Abbildungen 

sind diese –insbesondere bei Triebfahrzeugen-  nicht montiert! 
 

      
 

Ihr Team der Firma WIEMO, Münster 
 

 
 

Unser Motto zu TT: Nicht zu groß, nicht zu klein – gerade richtig! 

(Werbeanzeige der Fa. Zeuke aus den 1960er Jahren) 


